
 
Anmeldung: 
Bitte über die zuständige IG Metall Verwal-
tungsstelle unter der Seminar Nr.: SE00314. 
 
 
Diese Veranstaltung richtet sich an: 

  Betriebsräte 

  Jugend- und Auszubildenden-
vertreterInnen 

  Mitglieder der Schwerbehinderten-
vertretung 

  Vertrauensleute 

  Multiplikatoren und interessierte 
Mitglieder 

 
Freistellung: 
Nach den Bildungsurlaubsgesetzen  
einzelner Bundesländer 
 
Seminarkosten: 
 Keine 
 Fahrtkosten werden nach den Bildungs-

richtlinien der IG Metall übernommen 
 Verdienstausfall kann nicht übernom-

men werden 
 
Infos bei: 
Doris Laudin, Tel.Nr. 02324-706-374 
Doris.Laudin@igmetall.de 
 
Leitung: 
Petra Wolfram, Thomas Birg, Hüseyin Ucar 
IG Metall-Bildungszentrum Sprockhövel 
 

IG Metall  
Bildungszentrum Sprockhövel 

Otto-Brenner-Straße 100 
45549 Sprockhövel 

 
Fax: 02324/706-141 
Tel.-Nr. 02324/706-0 

 
 

www.igmetall-sprockhoevel.de/ 
 

Forum Politische Bildung 2014 

Hoch die internationale 
Solidarität!? 

 
Über Demokratie, 

Wohlstand und das gute 
Leben für alle 

 
vom 12.01.2014 (Anreise) bis 

15.01.2014 
im IG Metall-Bildungszentrum  

Sprockhövel 
 
 
 

Bildungszentrum
Sprockhövel



 
 

 
HOCH DIE INTERNATIONALE  
SOLIDARITÄT!? 

Über Demokratie, Wohlstand und das 
gute Leben für alle 
 
Auf etlichen Demonstrationen in den 70er Jahren (bis in die 
90erJahre hinein) erschallte der Sprechchor „Hoch die inter-
nationale Solidarität“.  
Gewerkschafter(innen) solidarisierten sich mit dem Protest in 
Chile gegen den Sturz von Präsident Allende, gingen als 
Brigadisten nach Nicaragua, um die Menschen vor den wirt-
schaftlichen und geopolitischen Interessen Amerikas zu 
schützen und verurteilten das Apartheidregime in Südafrika. 
Vertrauensleute von Automobilkonzernen nahmen Kontakt zu 
den Beschäftigten in anderen Ländern auf. Kurz: Gewerk-
schaftsarbeit und internationale Solidarität gehörte für viele 
zusammen. 
 
Wie sieht die internationale Gewerkschaftsarbeit heute aus? 
Wir wollen mit diesem Forum ermutigen, sich für eine sozial-
ökologische Perspektive zu engagieren. 
 
Wir werden uns mit folgenden Fragen auseinandersetzen:  
Ist die internationale Solidarität in der Krise?  
Verhindern heute Standortnationalismus und die verordnete 
Sparpolitik zur vermeintlichen Schuldenkrise den Blick für 
solidarische (Euro-) Krisenlösungen? 
Ist es erstrebenswert, unser Wachstums- und Wohlstands-
modell auf andere Länder zu übertragen? 
Mit welchen Strategien zur inneren und äußeren Sicherung 
desselben sind wir konfrontiert? 
Gibt es jenseits des Strebens nach immer mehr Wachstum 
auch eine Chance für ein gutes und ökologisch verträgliches 
Leben für alle?  
Können wir etwas aus anderen Ländern lernen? 

 

Programm 
Sonntag, 12.1.2014   Anreise 
 
Montag, 13.1.2014 
Beginn: 8.30 Uhr 

Podiumsgespräch 

Hoch die internationale Solidarität!? 
… zur Geschichte und Aktualität unserer 
internationalen Arbeit 
mit Manfred Brinkmann (GEW), Renate Müller 
(ehem. VW Betriebsrätin), Sergio Cicciari (Bildungs-
referent), Claudia Rahmann, Angelica Jimenez-
Romo und Thomas Kehrbaum (IGM) 
Impulsreferat  
Raul Zelik, Schriftsteller, Journalist und Politikwissen-
schaftler 
 

Dienstag, 14.1.2014 
Beginn: 8.30 Uhr 

Mobilisieren für eine bessere Welt! 
…Input und Debatten 
 
Foren am Vormittag 
Rückverteilen statt Reichtums-Pflege 
mit Sabine Reiner (Verdi) und Annette Schnoor 
(Bochum) 
Plädoyer für eine Gemeinwohl – Ökonomie! 
mit Christian Felber, Österreich  
 
Foren am Nachmittag 
Vielfalt leben statt (Standort-)Nationalismus 
stärken 
mit Petra Wlecklik (IGM),  
Annegret Keller-Steegmann (Duisburg) 
Frieden und Abrüstung 2014 
mit Peter Strutynski  (Friedensratschlag), Christoph 
Ellinghaus (Jena-entruestet.de) 
 
Abend mit der Gruppe Bahtalo, Duisburg

 
 

Mittwoch, 15.1.2014 
Beginn: 8.30 Uhr 
 

Politisch-strategische Reflektion 

Die europäische Strategielücke 
schließen! 
 
Ende des Forums: 13 Uhr 
 
 
ZIELGRUPPE 
 
Das Forum Politische Bildung ist ein Ort des politischen 
Austauschs für interessierte Beschäftigte, Vertrauensleute 
und Betriebsratsmitglieder, haupt- und ehrenamtliche Ge-
werkschafter(innen) sowie für Referenten/innen)en der 
gewerkschaftlichen Bildungsarbeit. 
 
 
 
SEMINARLEITUNG 
 
Petra Wolfram, Thomas Birg, Hüseyin Ucar (IG Metall-
Bildungszentrum, Sprockhövel) 


